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systems und der antiimperialistischen 
Bewegung mit der Aneignung, 
schöpferischen Entwicklung und kon­
sequenten Verteidigung des M. ver­
bunden. „Die historischen Erfah­
rungen haben gezeigt, daß jegliche 
Abweichung von den Prinzipien der 
marxistisch-leninistischen Lehre, von 
ihrem internationalen Charakter, alle 
Versuche, die wissenschaftliche 
Theorie durch eine bürgerlich-libe­
rale oder pseudorevolutionäre Phrase 
zu ersetzen, unweigerlich in einen 
unversöhnlichen Konflikt mit den 
historischen Zielen der internatio­
nalen Arbeiterklasse und mit den 
Grundinteressen des Sozialismus ge­
raten“ (Beschluß des ZK der KPdSU 
zum 100. Geburtstag W. I. Le­
nins).
Die wichtigsten neuen Erkenntnisse 
der marxistisch-leninistischen Theo­
rie in unserer Gegenwart wurden in 
den programmatischen Dokumenten 
der internationalen kommunistischen 
und Arbeiterbewegung formuliert, 
vor allem in der Erklärung der 
Moskauer Beratung von Vertretern 
der kommunistischen und Arbeiter­
parteien der sozialistischen Länder 
1957, der Erklärung der Moskauer 
Beratung von Vertretern der kom­
munistischen und Arbeiterparteien 
1960 und in den Dokumenten der 
Moskauer Beratung der kommunisti­
schen und Arbeiterparteien 1969 so­
wie in den Beschlüssen und Doku­
menten der kommunistischen und 
Arbeiterparteien. Von herausragen­
der Bedeutung sind hierbei das Pro­
gramm der KPdSU, in dem zum 
erstenmal der Weg zum Aufbau der 
kommunistischen Gesellschaft ausge­
arbeitet und begründet wurde, und 
die Materialien der KPdSU, beson­
ders ihres XXIV. Parteitages. Die 
Sozialistische Einheitspartei Deutsch­
lands beteiligt sich aktiv an der ge­
meinsamen schöpferischen Entwick­
lung des M., wie dies besonders in 
den Dokumenten ihrer Parteitage 
zum Ausdruck kommt. Der Einfluß 
des M. wächst in allen Erdteilen un­

marxistisch-leninistische Partei

aufhörlich. Seine Ideen haben sich 
als Anleitung zu den größten revo­
lutionären Veränderungen der Welt­
geschichte praktisch bewährt. Des­
halb sehen immer mehr Menschen in 
ihm die Ideologie und die Wissen­
schaft, die allein geeignet ist, die 
Probleme der gegenwärtigen und 
künftigen Epoche zu lösen.

marxistisch-leninistische Partei:
höchste politische Organisation der 
-> Arbeiterklasse, welche den fort­
geschrittensten, bewußtesten Teil der 
Klasse zu einem Kampfbund vereint, 
die grundlegenden Interessen und ge­
schichtlichen Ziele der Arbeiterklasse 
programmatisch formuliert und den 
politischen, ökonomischen und ideo­
logischen Kampf der Arbeiterklasse 
und ihrer Verbündeten zur Durchset­
zung ihrer Interessen und zur Ver­
wirklichung ihrer historischen Mis­
sion - der Beseitigung des Kapitalis­
mus und des Aufbaus der klassen­
losen kommunistischen Gesellschaft — 
leitet.
Die m. P. unterscheidet sich ihrem 
Klasseninhalt, ihren Zielen und ihrem 
Aufbau nach grundsätzlich von jeder 
anderen -*• Partei bürgerlichen Typs, 
insbesondere auch von den reformisti­
schen Parteien (-»■ Reformismus). Sie 
ist die bewußte und organisierte re­
volutionäre Vorhut der Arbeiter­
klasse; ihre Mitglieder „haben theo­
retisch vor der übrigen Masse des 
Proletariats die Einsicht in die Be­
dingungen, den Gang und die allge­
meinen Resultate der proletarischen 
Bewegung voraus“ {Marx/Engels), 
weil die Politik und die Ideologie 
der m. P. auf der wissenschaftlichen 
Theorie des -*■ Marxismus-Leninis­
mus beruhen. Die m. P. ist zugleich 
eine nationale und internationale 
Partei, weil die Arbeiterklasse in ih­
ren Existenzbedingungen, ihren In­
teressen und Zielen nationale und 
internationale Züge vereint. Insofern 
die m. P. die politische Organisation 
der Arbeiterklasse einer bestimmten 
Nation ist und die echten Interessen
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